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Die Zukunft ist wie ein Laufband. Wer 
stehen bleibt, fällt sofort hinten runter. 
Und das Laufband ist auf superschnell 
eingestellt. Zudem lauern Ungewiss-
heiten an jeder Ecke. Wir wissen nicht, 
was da kommt, wann es kommt und 

Wer schafft  
es zu den 
Honigtöpfen 
der Zukunft?
Vor uns liegt eine Hochgeschwindig-
keitszukunft, die sich exponentiell 
weiterentwickelt. Das Verteidigen 
veralteter Strukturen und der  
Mangel an Übermorgengestaltern 
sind die größten Hindernisse  
auf dem Weg in diese Zeit.
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wie es uns trifft. Doch Tatsache ist: Die 
Spielregeln der Wirtschaft werden nie 
mehr die alten sein. Nur Anbieter, denen 
es wirklich gelingt, immer wieder Neues 
in den Markt zu bringen, werden fortan 
mithalten können. Wer dabei auf die 
frischen, frechen, neuartigen Initiativen 
von Neudenkern und Übermorgenge-
staltern setzt, legt Trittsteine in die kom-
mende Zeit.

Überall auf der Welt definieren Visio-
näre gerade das Mögliche neu. Bahnbre-
chende Innovationen kommen oft wie 
aus dem Nichts. Mutige Anbieter mit 
besseren, kühnen Ideen schieben sich 
immer weiter nach vorn. Sie erwirtschaf-
ten Megaumsätze mit Technologien, die 
es vor wenigen Jahren noch nicht einmal 
gab. Mit Nischengespür packen sie jede 
Chance beim Wickel, die die fortschrei-
tende Digitalisierung ermöglicht.

Die neuen Marktplayer begeben sich 
erst gar nicht auf Aufholjagd. Sie versu-
chen auch nicht, alte Technologien auf-
zupeppen. Sie überspringen sie einfach. 
Herkömmliche Branchengesetze sind 
ihnen komplett egal. Gewohntes wird 
radikal infrage gestellt. Unbekümmert 
und forsch kreieren sie die Dinge völlig 
anders und neu. Mit Hingabe, Tatkraft 
und wilder Entschlossenheit konzentrie-
ren sie sich exakt auf das, was bei „Old-
School-Unternehmen“ nicht gut genug 
funktioniert. 

Megatrends: Nachhaltigkeit, Digitalisie-
rung, Kundenzentrierung

Der zunehmend bedrohliche Klima-
wandel und neue Technologien werden 

www.caleg-group.de

orientation.

We protect

Gehäuse der caleg-group schützen die 
Orientierungs- und Lichtsysteme an Bord 
von Kreuzfahrtschiffen.

Mit modernster, Ressourcen schonender 
Technik produziert, sorgen sie für eine 
saubere und sichere Zukunft.

die Welt so umfassend verändern wie 
niemals zuvor. Ein dritter maßgeblicher 
Megatrend ist die Kundenzentrierung. 
Denn nicht Produkte und technologische 
Machbarkeiten, sondern zahlungswillige 
Kunden entscheiden darüber, wer die 
Märkte von morgen besetzt. Nachfrage 
ist die einzige Macht, die ein smarter 
Anbieter nie ignoriert. Und immer mehr 
Konsumenten werden sozialverträg-
lichen, ökologisch bewussten ressour-
censchonenden „gutem Konsum“ favo-
risieren. 

Alle drei Trends entwickeln sich expo-
nentiell, und das bedeutet: erst langsam, 
dann plötzlich ganz schnell. So lässt sich 
höchstens erahnen, wo uns das hinführt. 
Jede Innovation ist zugleich Anstoß für 
weitere Innovationen. Die Neukombi-
nation bislang getrennter Technologien 
und Industrien sorgt für vielerlei Wech-
selwirkungen, die man im Vorfeld gar 
nicht absehen kann. 

Jede technologische Verbesserung führt 
zudem dazu, dass die nächste Verbes-
serung rascher erreicht werden kann. In 
einem derart dynamischen, unvorher-
sehbaren Umfeld ist es unmöglich, im 
Voraus zu wissen, was funktionieren 
wird und was nicht. Doch wer zögerlich 
wartet, wie sich das Ganze entwickelt, 
wird nicht schnell genug sein, um die 
Vorsprünge Anderer einzuholen.

Bahn frei! Die Zukunft wird auf nie-
manden warten

Innovationen sind der Umsatz von über-
morgen. Man muss frühzeitig beginnen, 
um sie startklar in der Pipeline zu haben, u 
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wenn die alten Lösungen es nicht mehr 
bringen. Wer Neuheiten erschaffen will, 
die die Menschen tatsächlich in ihr Le-
ben lassen, braucht eine Ausprobier- und 
Experimentierkultur, die das Vorwärts-
denken für alle Beschäftigten zu einer 
Selbstverständlichkeit macht.
Der Ursprung neuester Technologien 

liegt bei den visionären Deep Tech Com-
panys, die man U0 nennen könnte. Ange-
zogen von der Faszination ihrer Sprung-
innovationen sind die Kunden ähnlich 
schnell unterwegs, viel schneller als die 
klassischen Unternehmen. 
Genügend Menschen werden es kaum 
abwarten können, jede Neuerung aus-

zuprobieren, die sie erfolgreicher macht 
und ihnen ein besseres Leben verheißt. 
Aus den positiven Erfahrungen solcher 
Early Adopter erwachsen dann neue An-
forderungen an alle Player im Markt. So 
wird das Neue zu einem unverzichtbaren 
Teil unseres Lebens. Was menschenmög-
lich ist, erweitern, optimieren, innovieren 
wir, seit es uns Menschen gibt.

In 10 Schritten:  
Wie U1-Unternehmen agieren

U1-Unternehmen sind die, die diese Ent-
wicklung verstehen. Sie folgen der Tech-
nologie und den Kunden. Das sind nicht 
zwangsläufig nur Jungunternehmen, 
auch jede etablierte Company kann dies 
schaffen. Solche Unternehmen stellen 
sich dem unvermeidlichen Wandel. Sie 
streben nach wirtschaftlichem Fort-
schritt und zugleich nach menschlichem 
Wohlergehen. Was U1-Unternehmen ex-
plizit anders machen: 

• Sie lieben Kund:innen mehr als  
 interne Effizienz und Ego-Ziele.

• Sie favorisieren umweltfreundliche  
 Herangehensweisen.

• Sie denken ihre Geschäftsmodelle 
 von Anfang an digital.
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• Sie hassen Verschwendung, vor allem  
 in Form interner Bürokratie.

• Sie nutzen agile, kreative und 
 kollaborative Arbeitsmethoden.

• Sie organisieren sich niedrig-
 hierarchisch mit Minimalstrukturen.

•  Ihre Mitarbeiter:innen arbeiten 
 weitgehend selbstorganisiert.

• Kund:innen sind von Anfang an in die  
 Entwicklung integriert.

• Sie agieren iterativ, experimentieren  
 viel und pivotieren schnell.

• Sie fördern interne Vorausdenker und  
 Übermorgengestalter.

Mithilfe ihrer Übermorgengestalter 
entwickeln U1-Unternehmen vielfältige 
Initiativen, um sich zukunftsfähig zu 
machen. Was sie als Gewinner von den 
Verlierern unterscheidet, ist die Lust an 
Veränderung und Innovation. Sie sind 
Vorreiter statt Nachzügler, Gestalter 
statt Verwalter, Regelbrecher und keines-
falls Regelhüter.

Und Sie?  
Ein U1-, U2- oder U3-Unternehmen?

U2-Unternehmen sind solche, die mit 
dem Lauf der Dinge nicht Schritt halten 
werden, weil sie linear weiteragieren, 

also von der Vergangenheit auf die Zu-
kunft schließen und mit alten Rezepten 
auf neue Situationen reagieren. Sie favo-
risieren weiterhin Planbarkeit. Doch die 
wird es, so starr wie früher, nicht mehr 
geben. Die Zukunft, die uns erwartet, 
entsteht nicht in geraden Linien, sondern 
in plötzlichen Sprüngen. Fortan wird 
man sich aufmachen müssen, ohne den 
genauen Weg schon zu kennen. 

Damit sich Transformationsdefizite also 
nicht noch vergrößern, müssen zunächst 
die Fortschrittswiderständler wegbug-
siert werden. Bekommt dann eine verän-
derungsfreudige Vorhut das Sagen, ge-
lingt der notwendige Wandel am Ende 
doch - und der Aufschwung beginnt, 
wenn auch spät. Man wird zu einem U1-
Unternehmen. 

Behalten hingegen die Bestandsverwalter, 
die Scheuklappenträger und Geht-nicht-
Sager die Macht, wird die notwendige 
Transformation letztlich scheitern. Man 
wird zu einem U3-Unternehmen. Und das 
bedeutet: zunächst Stagnation, dann Irre-
levanz, dann Niedergang, dann das Aus: 
zuerst für eine einzelne Firma, dann für 
viele, dann für den Wirtschaftsstandort, 
schließlich für ein ganzes Land. n
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Das neue Buch der Autorin

Anne M. Schüller: 
Bahn frei für 
Übermorgengestalter  

Gabal Verlag 2022,  
216 S., 24,90 €, 
ISBN 978-3967390933

Das Buch zeigt 25 rasch 
umsetzbare Initiativen und 
weit über 100 Aktionsbeispiele, um zu einem 
Überflieger der Wirtschaft zu werden. Kompakt 
und sehr unterhaltsam veranschaulicht es jedem, 
der helfen will, eine bessere Zukunft zu gestalten, 
die maßgeblichen Vorgehensweisen in drei Berei-
chen: Wie machen wir die Menschen stärker, das 
Zusammenarbeiten besser und die Innovations-
kraft im Unternehmen größer.

Über die Autorin

Anne M. Schüller  ist 
Managementdenker, Keyno-
te-Speaker, mehrfach preis-
gekrönte Bestsellerautorin 
und Businesscoach. Die Dip-
lom-Betriebswirtin gilt als 
führende Expertin für das 
Touchpoint Management 
und eine kundenfokussier-
te Unternehmensführung. 
Zu diesen Themen hält sie Impulsvorträge auf 
Tagungen, Fachkongressen und Online-Events. 
2012 wurde ihr Buch „Touch Point Management“ 
als „Mittelstandsbuch 2012 der Oskar-Patzelt-
Stiftung“ ausgezeichnet. 2015 wurde sie für ihr 
Lebenswerk in die Hall of Fame der German Spea-
kers Association aufgenommen. Beim Business-
Netzwerk Linkedin wurde sie Top-Voice 2017 und 
2018. Von Xing wurde sie zum Spitzenwriter 2018 
und zum Top Mind 2020 gekürt. Ihr Touchpoint 
Institut bildet zertifizierte Touchpoint Manager 
und zertifizierte Orbit-Organisationsentwickler 
aus. www.anneschueller.de 
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